
Ausbildung Elektrofachkraft für festgelegte wiederkehrende
Tätigkeiten - Theorie (1/2)
Modul für Monteure, Techniker und Handwerker aller Fachrichtungen. Ein Modul für die jeweilige Fachrichtung
ist laut der Vorschriften nicht notwendig und auch nicht vorgesehen.

Als Elektrofachkraft für festgelegte wiederkehrendeTätigkeiten (EFKffT) dürfen auch Mitarbeiter
(Fremdgewerke) ohne eine vollständige Ausbildung im Bereich der Elektrotechnik gleiche und sich
wiederholende elektrotechnische Tätigkeiten eigenverantwortlich durchführen. Die Inhalte einer entsprechenden
Ausbildung sind im DGUV Grundsatz 303-001 festgelegt.

Die festgelegten Tätigkeiten dürfen nur in Anlagen mit Nennspannungen bis 1000 V AC bzw. 1500 V DC und
grundsätzlich nur im freigeschalteten Zustand durchgeführt werden. Die Ausbildung befähigt die Teilnehmer,
festgelegte, wiederkehrende und gleichartige Tätigkeiten durchzuführen, ohne eine ausgebildete
Elektrofachkraft zu sein (DGUV Grundsatz 303-001).

In der ersten Woche Theorie (1/2) werden die allgemeinen Kenntnisse beim Umgang mit elektrischem Strom
und elektrischen Betriebsmitteln vermittelt. Dazu zählen die Gefahren und die Wirkung des Stromes und
notwendige Schutzmaßnahmen. Dazu Erste-Hilfe, allgemeine Verantwortungen und Anforderungen.

Alle Mitarbeiter, die als Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten definierte und sich wiederholende Arbeiten
an elektrischen Betriebsmitteln durchführen sollen –
Monteure aus dem Bereich Küchen- und Möbelbau - Monteure aus dem Bereich Fenster-, Rollladen- und
Markisenbau - Technische Mitarbeiter aus dem Bereich Facility Management und Hausmeister - Monteure aus
dem Bereich Maschinenbau
Metallfacharbeiter, Mitarbeiter der Bereiche Arbeitssicherheit sowie Instandhaltung, Wartungsmonteure,
Kundendiensttechniker, Veranstaltungstechniker, sowie Mitarbeiter, die für die Inbetriebnahme und
Instandhaltung von elektrischen Anlagen und Betriebsmitteln eingesetzt werden sollen.

Zielgruppe
Alle Mitarbeiter, die als Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten definierte und sich wiederholende Arbeiten
an elektrischen Betriebsmitteln durchführen sollen –
Monteure aus dem Bereich Küchen- und Möbelbau - Monteure aus dem Bereich Fenster-, Rollladen- und
Markisenbau - Technische Mitarbeiter aus dem Bereich Facility Management und Hausmeister - Monteure aus
dem Bereich Maschinenbau
Metallfacharbeiter, Mitarbeiter der Bereiche Arbeitssicherheit sowie Instandhaltung, Wartungsmonteure,
Kundendiensttechniker, Veranstaltungstechniker, sowie Mitarbeiter, die für die Inbetriebnahme und
Instandhaltung von elektrischen Anlagen und Betriebsmitteln eingesetzt werden sollen.

Voraussetzungen
I Abgeschlossene Berufsausbildung oder gleichwertige berufliche Tätigkeit
I Mindestalter 18 Jahre

Bitte beachten Sie, dass für die vorgeschriebenen 80 Unterrichtsstunden auf jeden Fall die zweite Woche
Praxis (2/2) dazu buchen müssen.

Ihr Nutzen
Vermittlung der theoretischen Grundlagen sowie Neuerungen

Schwerpunkte



I Grundlagen der Elektrotechnik
I Gefahren und Wirkungen des elektrischen Stromes auf den Menschen, Tiere und Sachen
I Schutzmaßnahmen gegen direktes Berühren und bei indirektem Berühren
I Prüfung der Schutzmaßnahmen
I Maßnahmen zur Unfallverhütung bei Arbeiten an elektrischen Betriebsmitteln
I Grundlagen „Erste Hilfe“
I Verantwortung (Fach- und Führungsverantwortung)
I Betriebspezifische, elektronische Anforderungen
I Auszüge aus den DIN 60204

Prüfung erfolgt zum Ende der dazugehörigen zweiten Woche Praxis!

Die Inhalte entsprechen den Vorgaben des DGUV Grundsatz 303-001.

Testimonials
"Die Teilnahme am Basismodul war für mich eine lehrreiche Auffrischung und Erweiterung meiner theoretischen
Kenntnisse. Im Aufbaumodul wurde mit einem Mix aus Theorie und Praxisübungen  sehr hilfreich auf
individuelle Bedürfnisse eingegangen. Sowohl zur Grundlagenausbildung als auch zur Wissensauffrischung
sind die Seminare sehr zu empfehlen."

Ralf Freiwerth, vitronet Projekte GmbH

"Ich habe sowohl das Basis-, als auch das Aufbaumodul besucht. Ich bin sehr dankbar für das Gelernte, da ich
es nicht nur im Beruf sondern auch im Privaten gut nutzen und ausführen kann. Die GRUNDIG AKADEMIE hat
für die Gestaltung der Unterrichtseinheiten einen guten Weg gefunden. Den Dozenten muss dabei aber auch
gedankt werden, da  sie sich für jeden Teilnehmer Zeit nehmen, Fragen und Missverständnisse nochmals zu
erläutern und Lösungen im Unterricht direkt aufzeigen. Ich habe viel Theoretisches aber auch Praktisches aus
dem Kurs mitgenommen. Die Räumlichkeiten sind sehr angenehm und für das leibliche Wohl ist auch gesorgt.
Zusammenfassend kann ich sagen: Sehr gute Arbeit bei der Gestaltung und Umsetzung des Seminars! Sehr
gute Auswahl bei den Dozenten."

Mario Otto, Süddeutsche Service GmbH

Termine
Nürnberg

05.10.2026  -  09.10.2026 1.190,00 EUR (0% USt.)

inkl. Lehrmaterial, Mittagessen und Getränken

Dauer
5 Tage

Standard-Inhouse-Seminar
Seminar, das ohne Veränderung von Inhalten und Dauer für eine Gruppe von Teilnehmern gebucht wird. Ort
und Beginn werden individuell abgestimmt.

5.500,00 EUR (0% USt.)

Bei Präsenzveranstaltungen zzgl. Fahrtkosten und ggf. Übernachtungskosten. Online ohne weitere Kosten.

inkl. digitale Seminarunterlagen



Maximal 12 Teilnehmer

Zertifikat
Zertifikat der GRUNDIG AKADEMIE

Ansprechpartner

Matthias Lutz

Tel: +49 911 95117-545

matthias.lutz@grundig-akademie.de

mailto:matthias.lutz@grundig-akademie.de

